
So  22.03.2026   19.30 Uhr
Kultur- und Kongresszentrum

KONZERT 18.45 Uhr / Künstlergespräch  
mit Julia Hellmig

LUCAS & ARTHUR JUSSEN 

ALEXEJ GERASSIMEZ & 
EMIL KUYUMCUYAN

		
STEVE REICH  Quartet for two pianos and two vibraphones 

PAUL LANSKY  Textures 

GEORGE GERSHWIN  Rhapsody in Blue  

LEONARD BERNSTEIN  Symphonic Dances aus “West Side Story”  

JOHN ADAMS  Short Ride in a Fast Machine   

Lucas & Arthur Jussen  Klavier-Duo	

Alexej Gerassimez  Percussion

Emil Kuyumcuyan  Percussion	

Sie sind jung und sie sind die besten ihrer Zunft: das Klavier-Duo  

Lucas & Arthur Jussen sowie die Percussionisten Alexej Gerassimez 

und Emil Kuyumcuyan. Und wenn sie sich zusammentun, dann  

fliegen die Funken, dann loten sie musikalische Grenzen aus.

Seit ihren jüngsten Jahren sind die beiden Jussen-Brüder ein 

künstlerisches Gespann. Bereits im Alter von zehn und dreizehn  

Jahren gaben die beiden inzwischen weltberühmten Pianisten  

als Klavier-Duo ihr Debüt am renommierten Concertgebouw 

Amsterdam. Alexej Gerassimez, der mit gerade einmal 30 Jahren  

die Nachfolge des international gefeierten Schlagzeug-Professors 

Peter Sadlo an der Münchner Musikhochschule angetreten hat,  

und der vielfach preisgekrönte Schlagzeuger Emil Kuyumcuyan  

bilden mit perkussiver Kraft das musikalische Gegenstück zum 

Klavierspiel der Jussen-Brüder. 



LUCAS & ARTHUR JUSSEN 

ALEXEJ GERASSIMEZ & 
EMIL KUYUMCUYAN

Die vier kennen sich bereits von früheren Tourneen. Sie sind ein ein

gespieltes Team, dessen Experimentierfreude, Rhythmusgefühl und 

herausragende Virtuosität ein Feuerwerk an Tasten und Drumsticks 

verspricht. Neben Originalkompositionen für diese außergewöhnliche 

Besetzung stehen auch Bearbeitungen von Repertoireklassikern wie 

den „Symphonic Dances“ aus Leonard Bernsteins „West Side Story“  

auf dem Programm. 

                                                                                         € 56 / 48 / 40 / 30     

ACHTUNG,
ES WIRD 

SPANNEND!
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